
Wissenswertes über die JF-OB - oder auch FAQ genannt ... - Interessant nicht nur für die Eltern! 

 

Fast immer werden uns die gleichen Fragen zum Eintritt und zur Mitgliedschaft der Jugendfeuerwehr 
gestellt. Deshalb wollen wir versuchen, schon im Vorfeld einige der häufigsten Fragen hier zu 
beantworten. 

 

1- Wer oder was ist die Jugendfeuerwehr? 
Die Jugendfeuerwehren sind ein Teil der Freiwilligen Feuerwehren - vergleichbar mit der Jugendabteilung in 
einem Sportverein. Die Zielsetzung der Jugendfeuerwehren ist, die Jugendlichen auf leichte und spielerische 
Art und Weise auf das ehrenamtliche Engagement in der Freiwilligen Feuerwehr und somit für die Einsätze in 
der Feuerwehr vorzubereiten. Das Wissen wird sowohl theoretisch wie auch praktisch vermittelt. 
Verschiedene Freizeitaktivitäten wie z.B. Zeltlager, Spieleabende und Ausflüge runden den Alltag in der 
Jugendfeuerwehr ab und bilden den wichtigen Bereich der allgemeinen Jugendarbeit. 

 

2- Wie kann man Mitglied werden und wie kann man sich anmelden? 
Eigentlich kann jeder interessierte Jugendliche (m/w) im Alter von 10 bis 17 Jahren, wohnhaft in Oberhausen, 
kann bei uns Mitglied werden. Seit dem Sommer 2013 haben wir 2 JF-Gruppen (OB-Nord und Alt-OB), 
trotzdem kann es sein, dass man zunächst auf Grund zu hoher Mitgliederzahlen auf eine Warteliste gesetzt 
wird. Wenn das so sein sollte, hinterlässt man seine Kontaktdaten bei den Verantwortlichen der JF und wird, 
sobald sich die Möglichkeit des Eintritts bietet, kontaktiert. Die Zuteilung in die jeweilige Gruppe wird an Hand 
der Wohnadresse festgelegt. 

Die eigentliche Aufnahme geschieht wie folgt: Der oder die Jugendliche besucht 4-5 Mal die 
Ausbildungsabende um ein wenig "hinein zu schnuppern" und die Gruppe/n kennen zu lernen. Der erste 
Besuch / persönliche Kontakt sollte mit einem Erziehungsberechtigten erfolgen, um anstehende Fragen rund 
um die JF besprechen zu können. Danach kann/sollte man sich entscheiden, ob man mitmachen möchte oder 
nicht. Eine Aufnahme in die JF ist für uns mit Aufwand und, nicht zu vergessen, Kosten für die Einkleidung 
verbunden. Von da her sollte die Entscheidung gut überlegt und sicher sein. 

Hat man sich dazu entschieden, bei der JF mit zu machen, bekommt man diverse Aufnahmeformulare, welche 
ausgefüllt und von den Eltern (beide Elternteile / Erziehungsberechtigte) unterschrieben (zzgl. 2 Passfotos) an 
uns zurückgegeben werden müssen. Nun steht einer Aufnahme und der Einkleidung nichts mehr im Wege.  

 

3- Wann sind die Ausbildungszeiten und was muss mitgebracht werden? 
Die Ausbildung der Jugendfeuerwehr ist bei uns immer Freitags von 17:00 bis 19:00 Uhr – für die Gruppe Alt-
OB auf der Feuer- und Rettungswache 1 an der Brücktorstr. 30 in 46047 Oberhausen, für die Gruppe OB-Nord 
am Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr OB-Königshardt an der Falkestr. in 46147 Oberhausen. Während 
der Schulferien sowie an langen Wochenenden mit Brückentagen findet i.d.R. keine Ausbildung statt. 

Mitzubringen ist zunächst erst einmal nichts, Papier und Stift sind, auch für später, kein Nachteil. Für die 
Schnuppertage sollte aber unbedingt an festes Schuhwerk und der Witterung angepasste Kleidung gedacht 
werden. 

 

4- Welche Kosten kommen auf mich zu? 
Grundsätzlich ist das Mitwirken in der Jugendfeuerwehr kostenlos! Bei größeren Aktivitäten wie z.B. Zeltlager 
oder Ausflügen kann es vorkommen, das zur Kostendeckung eine Eigenbeteiligung erhoben werden muss. Die 
komplette (Schutz)Ausrüstung wird von der Stadt Oberhausen kostenlos zur Verfügung gestellt, muss pfleglich 
behandelt und nach Beendigung der Dienstzeit unaufgefordert und komplett zurückgegeben werden. Sollten 
Ausrüstungsgegenstände verloren gehen, mutwillig zerstört, zweckentfremdet oder nicht zurückgegeben 
werden, sind diese zu ersetzen und/oder es muss der Kostenersatz getragen werden. 



Die kostenfrei zur Verfügung gestellte Jugendfeuerwehrausrüstung besteht aus: Helm, Handschuhen, Gürtel, 
UVV-Stiefeln, Latzhose, Blousonjacke, Parka, T-Shirt, Sweatshirt. 

 

5- Von wem werden die Jugendlichen betreut? 
Der Stadtjugendfeuerwehrwart und sein Vertreter besitzen mindesten die Qualifikation "Gruppenführer", die 
nur durch einen entsprechenden Lehrgang am Institut der Feuerwehr (IdF) in Münster erlangt werden kann. 

Die Gruppenleiter, Ausbilder und Betreuer haben mind. Erfolgreich den Grundlehrgang der Freiwilligen 
Feuerwehr absolviert und nehmen je nach Angebot an Lehrgängen und Fortbildungen der Jugendfeuerwehr 
auf Landesebene teil. 

 

6- Wie sind die Mitglieder der Jugendfeuerwehr abgesichert? 
Im Rahmen der JF-Veranstaltungen, sowie auf direktem dem Wege zur Feuerwache und zurück nach Hause 
sind die Jugendlichen über die Unfallkasse NRW versichert. 

Wir, verantwortlichen der JF-OB, legen besonderen Wert darauf, dass bei Ausbildung und Übung die 
entsprechende persönliche Schutzausrüstung getragen wird und die Unfallverhütungsvorschriften Beachtung 
finden, die mind. 1 x jährlich in Theorie und Praxis vermittelt werden. 

Zu beachten ist, dass die Jugendlichen während des Übungs-/Ausbildungsabends keine Ohrringe, lange 
Halsketten, Piercings, Ringe o.ä. tragen. Lange Haare sollten zu einem Zopf gebunden sein. 

Für mitgebrachte Wertgegenstände (z.B. Handy, MP3-Player, Geldbörsen etc.) kann, soweit sie nicht für den 
Dienstabend notwendig sind, bei Verlust und/oder Beschädigung keine Haftung übernommen werden. Es 
besteht die Möglichkeit, Wertgegenstände für die Dauer der Ausbildungsveranstaltung verschließen zu lassen. 

 

7-  Was ist sonst noch wichtig? ‐ Hinweise in eigener Sache ... 
Für den Fall, dass die Kids nicht mit den öffentlichen Verkehrsmitteln oder Fahrrad zur Feuerwache kommen, 
sondern von den Eltern per PKW zu uns gebracht und abgeholt werden, ist dringend zu beachten, dass die 
PKWs nicht im Einfahrtsbereich der Wache oder im Hof geparkt werden, sondern auf dem angrenzenden 
Katastrophenschutzgelände (Haupteinfahrt rein, dann rechts auf das Gelände)! Denn der Einfahrtsbereich wie 
auch Hof muss immer als Bewegungsraum für die Einsatzfahrzeuge der Feuerwehr im Falle eines Einsatzes 
freigehalten werden. Ferner sollten die Eltern (außer in einer besonderen abgestimmten Situation) davon 
absehen, ihre Kinder im Gebäude zu suchen und/oder abzuholen. Für das Warten auf die Kinder kann die 
Antretehalle im EG angrenzend an die Fahrzeughalle genutzt werden! 

Besondere Vorsicht ist geboten, wenn der Alarmgong ertönt und die gelben Rundumkennleuchten an den 
Gebäuden aktiviert sind - das bedeutet "Einsatz" - und Einsatzfahrzeuge verlassen das Wachgelände! 

 

8- Sind noch Fragen offen? 
Sollten sie noch Fragen rund um die Jugendfeuerwehr Oberhausen haben, scheuen sie sich nicht, mit uns 
persönlich in Kontakt zu treten. Kommen sie einfach an unserem Dienstabend vorbei und sprechen uns an, 
oder sie verwenden das Kontaktformular auf der Website. 

Sollten Sie sich zu einem ersten Besuch entscheiden, melden Sie sich bitte in der EinsatzLeitStelle (hinter der 
Schranke sofort links am Haupteingang) an und fragen nach einem Verantwortlichen der JF, der Sie dann an 
der ELS in Empfang nehmen wird. (Punkt 7 beachten!) 

 

Ihre Jugendfeuerwehr Oberhausen 


